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Nr. 325. Zweites Blatt. Sonntag den 26. November 1882.
Bekanntmachung.

Nr . 30299 . Die Straßenreinhaltung und Kehrichtabfuhr betreffend.
Unter Aufhebung der ortsvolizeilichen Vorschriften vom 8 . Februar 1865 „Einige besondere Vorschriften " , 19. Oktober 1866 „Einwerfen von Stra¬ßenkehricht in die Senkgruben" , 24. Januar 1868 „Verbot des Stehenlassens von Abfuhrwagen" , 21 . Mai 1870 „Verbot der Straßenverunreinigung ",S. Juni 1877 „lieber die Kanalisirung" und vom 5 . Dezember 1877 „lieber die Straßenreinigung und Kehrichtabfuhr " ergeht mit Zustimmung des Stadt -rathes und mit Genehmigung des Großh. Herrn Landeskommissärsfolgende ortspolizeiliche Vorschrift über

Stratzenreinhaltung und Kehrichtabfuhr.
8 . 1 .

Jede Verunreinigung der öffentlichen Straßen und Plätze ist unter¬
sagt. Wer solche Oertlichkeitcn bei besonderen Verrichtungen , z. B . Trans¬
port oder Abladen von Kohlen, Schutt , Dünger , Ausführung von Bauten ,
Umzügen und dergl. verunreinigt , ist bei Strafvermeiden zur alsbaldigen
Säuberung verbunden.

Das Abladen von Bauschutt ist nur auf dem hiezu bestimmten Ge¬
lände gestattet .

8- 2.
Es ist untersagt, an öffentlichen Brunnen Pferde , Droschken , Wagen,

unsaubere Gefäße oder andere Gegenstände zu waschen .
Wagen und andere Transportmittel , welche zum Fortschaffen flüssiger

oder leicht vcrstreubarcr Gegenstände auf öffentlichen Straßen und Plätzen
dienen , müssen so eingerichtet sein , daß von der Ladung Nichts auf den Bo¬
den fallen und die Straße verunreinigen kann . Dieselben dürfen ferner
nicht so beladen (überladen) werden , daß Theile der Ladung über den obern
Rand der Seitenbretter herabfallen können oder daß Vorübergehende dabei
beschmutzt werden .

Gegenstände, welche einen Übeln Geruch verbreiten oder einen ekel¬
erregenden Anblick gewähren , z. B . Knochen , Spülicht , dürfen nur in ge¬
schlossenen Behältern transportirt werden.

Das Ausfuhren trockenen Stallmistes aus der Stadt ist nur in der
Zeit zwischen Abends 10 Uhr bis Morgens 10 Uhr , das Ausschöpfen und
AuSführen von Jauche nur in der Zeit von Abends 10 Uhr bis Morgens8 Uhr in den Wintermonaten (Oktober bis März) und von Abends 10 Uhr
bis Morgens 6 Uhr in den Sommermonaten (April bis September) ge¬
stattet.

8 - 3 .
Beim Begießen von Blumen auf Balkonen und an Fenstern darf

das Wasser nicht auf den Gehweg abttopfen.
Auf öffentlichen Straßen und Plätzen , sowie an Thüren , Fenstern

und Balkonen , welche straßenwärts liegen , ist das Hinaushängen von
Wäsche sowie das Ausschütteln, Klopfen , Ausstäuben von Betten , Matra¬
tzen , Fußdecken , verstaubten Maaren und dergleichen Gegenständen nicht
gestattet .

8. 4.
Uebelriechende , ekelerregende , der Gesundheit durch ihre Ausdünstung

schädliche Flüssigkeiten — namentlich Blut , Jauche , Urin — dürfen unter
keinen Umständen in die Straßcnrinnen geleitet werden.

8- 5.
Auch das sonstige Abwasser der Haushaltungen , Küchen , Fabriken,der Wasserleitung, desgleichen das Traufwasser (Dachwasser ) darf in den

mit städtischen Kanälen versehenen Straßen weder in Gruben noch ober¬
irdisch in die Straßenrinnen abgeleitet werden . Die Hauseigenthümer sind
verpflichtet , dieses Wasser durch auf ihre Kosten zu erstellende Zweigleitun¬
gen in die städtischen Kanäle abzuleiten . Wo solche Zweigleitungen noch
nicht bestehen , hat die Herstellung derselben zu erfolgen:

a . falls in einer Straßenstrecke ein neuer städtischer Kanal gebaut
oder ein alter umgebaut wird , gleichzeitig mit dem Beginn
dieser Bauarbeiten und muß jedenfalls vor AuSebnung der
Straße beendet sein ;

d. falls in einer mit einem städtischen Kanal versehenen Straßeder Neubau oder Umbau eines Hauses unternommen wird,gleichzeitig mit der Vornahme solcher Bauten und muß bis
zur Vollendung des Gebäudes vollzogen sein .

Bei der Ausführung dieser Hausentwässerungen ist nach Maßgabedes 8- 40 der städtischen Bauordnung zu verfahren.
8- 6.

Die Reinigung der gepflasterten Straßen einschließlich der Gehwege
liegt den Eigenthümern der angrenzenden Grundstücke ob und zwar in der
Regel bis auf die halbe Straßenbreite , bezw. wo die Straßen sich schnei¬den , bis zur Mitte der Kreuzung. Die Reinhaltung der öffentlichen Plätze,

sowie das Abziehen des Staubes und Kothes von der Fahrbahn der chaus-sirten Straßen wird durch die städtischen Straßenbediensteten besorgt.In allen Straßen haben die Eigenthümer der angrenzenden Liegen¬
schaften die Straßenrinnen , sowie die von den Häusern und Grundstückenaus nach den letzteren führenden Abzugsrinnen in reinlichem Zustande zuerhalten.

Für die Anstößer der Kaisersttaße beschränkt sich die Reinigungs-
Pflicht auf den außerhalb der äußern Pferdebahnschinen gelegenen Theil derStraße . Der dazwischen liegende Theil wird durch die Pferdebahnunter¬nehmung, bezw. durch die städtischen Bediensteten gereinigt.

8- 7.
Zur Erfüllung der nach 8- 6 den Haus - und Grundeigenthümern

obliegenden Reinigungspflicht sind diese verbunden , die Straßen und Geh¬
wege wöchentlich 3 Mal , die Straßen - und Abzugsrinnen aber täglich zukehren und die beiden letzteren nach dem Kehren jeweils mit frischem Wasser
auszuschwenken .

Dabei darf der Koth niemals in die Sttaßendohlen gekehrt werden
8- 8.

Die Straßenreinigung hat im westlichen Stadttheile am Montag ,Mittwoch und Freitag , im östlichen Stadttheile am Dienstag , Donnerstagund Samstag und zwar , wie auch die tägliche Reinigung der Rinnen , inden Sommermonaten Morgens vor 7 Uhr und in den Wintermonaten
Morgens vor 8 Uhr stattzufinden .

Fällt auf einen der genannten Tage ein Feiertag , so ist die Reini¬
gung am vorhergehenden Tage vorzunehmen .

Für die Abtheilung der Stadt in einen östlichen und westlichen Theilbildet die Karl- Friedrich -, bezw. Ettlingcr Landstraße die Grenze , jedoch inder Art, daß diese Straße mit ihren beiden Seiten noch als zu dem west¬
lichen Stadttheile gehörig bewachtet wird.

8- S-
Während der wärmeren Jahreszeit sind auf eine jeweils voraus¬

gehende allgemeine polizeiliche Aufforderung die Straßen vor dem Kehrenregelmäßig mit frischem Wasser zu begießen .
8. 10.

Für die Wintermonate gelten folgende besondere Vorschriften :
a . Die Haus - und Grundeigenthümer sind gehalten, die Gehwegevon Schnee und Eis zu reinigen und wenn Glatteis entsteht,mit Sand oder Asche gehörig zu bestreuen .
d . Die Eigenthümer der Eckhäuser sind überdies verpflichtet , vonder Ecke ihres Hauses bis zur Mitte der Fahrstraße einen

Weg offen zu halten, und bei Glatteis zu bestreuen.
o. Die Sttaßenrinnen dürfen, sobald die Kälte den Gefrierpunkt

übersteigt , zum Wasserablauf nicht mehr benützt , vielmehr mußdas Wasser aus den Häusern in die Abzugsdohlen gebrachtwerden, welch' letztere sorgfältig offen zu halten sind.
ä . Sobald Thauwetter eintritt , haben , sofern die Straßen mit

Schnee und Eis bedeckt sind , die Haus- und Grundeigenthümer
Rinnen zur Ableitung des Wassers zu machen , die thauenden
Massen bis in die Mitte der Straße aufzuschaufeln , von der
Mitte der Fahrbahn wegzuschaffen und längs der Straßen¬
rinne (unter Freilassung dieser selbst) aufzuhäufen.

e . Bei der Anhäufung größerer Schneemassen , für welche die ge¬
wöhnliche Reinigung mcht mehr ausreicht , wird die Stadtge¬
meinde die Fahrwege bahnen und auf den öffentlichen Platzen
die nöthigen Verbindungen für Fußgänger Herstellen lassen,
während die Haus- und Grundeigenthümer die Gehwege der
Straßen in der für den ungehemmten Verkehr erforderlichen
Weise offen zu halten verbunden sind.

Die Reinigung der Höfe von Schnee und Eis bleibt unter
allen Umständen Aufgabe der betreffenden Eigenthümer, welche
hiebei keinenfalls Schnee und Eis auf den Straßen lagern
dürfen.
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8. 11.

Die Abfuhr des Straßenkehrichts, sowie gleichzeitig der gewöhnlichen
Abfälle der Haushaltungen und Gewerbe besorgt ein von der Stadt auf¬
gestellter Unternehmer, welcher die Verpflichtung hat , nach einem von Zeit
zu Zeit bekannt zu gebenden Fahrplan an den zur Straßenreinigung be¬
stimmten Tagen durch alle Straßen des betreffenden Stadttheils Wagen
gehen zu lassen , welche zur Aufnahme der bezeichnten Materialien zweck¬
mäßig eingerichtet sein müssen .

Für dieses Abfuhrwesen gelten folgende Bestimmungen:
s . Die Abfuhr hat unmittelbar nach Umfluß der für die Straßen¬

reinigung bestimmten Zeit , d . i . in den Sommermonaten
Morgens 7 Uhr » und in den Wintermonaten Morgens 8 Uhr
zu beginnen und ist soweit erforderlich fortzusetzen bis Abends
9 Uhr (im Sommer ) bezw . Abends 8 Uhr (im Winter) ,

b . Der Straßenkehricht und die Haushaltungs - und Gewerbe¬
abfälle sind von den Einwohnern der Stadt in besonderen
Behältern bereit zu halten , welche an den für die Straßen¬
reinigung bestimmten Tagen und zu dm im Fahrplan des
Abfuhrunternehmers angegebmen Abholungszeitenunmittelbar
hinter einem nach der Straße gerichteten Haus - , Hof - oder
Gartcneingange zu ebener Erde aufgestellt werden müssen,

o. Das Herannahen des Abfuhrwagens wird , soweit nöthig,
durch Glockensignale den Bewohnern der betreffenden Straße
angekündigt und haben die Letztem dafür zu sorgm , daß der
Abfuhrunternehmer, bezw. dessen Beauftragter die betreffenden
Eingänge offen finden und die Aufladung des Kehrichts ohne
Verzug geschehen kann.

ä . Der Abfuhrunternehmer , bezw . dessen Beauftragte sind ver¬
pflichtet , in jedem Hause die Abfallkisten (d) abzuholen und,
nachdem sie den Inhalt derselben in den Wagen entleert haben ,
wieder an den Abholungsort zurückzuschaffen,

v. Von der Verpflichtung des Untemehmers zur Abfuhr sind
vertragsmäßig ausgeschlossen :

1. Die Feuerungsabfälle derjenigen Gewerbe, welche sich
zu ihrem Betriebe eines Dampfkessels bedienen , soweit
diese Abfälle von der Kesselheizung herrühren.

Karlsruhe , den 23. November 1882.

2. Die Steinkohlenabfälle aus de» Backöfen der Bäckereien
und Konditoreien.

3. Die Steinkohlenabfälle der Bierbrauereien , Seifensie¬
dereien , Gürtlereien , der mechanischen und Bronce-
Werkstätten und der Nähmaschinenfabriken .

4. Die Steinkohlenabfälle der mit mehr als einer Feuer-
stellc versehenen Wagnereien . Herdfabriken , Kupfer - ,
Nagel- und sonstigen Schmieden.

5. Die Metallabfälle der Blechnereien .
6. Die Papierabfälle der Buchdruckereien und Tapeten¬

fabriken .
7. Die Dung - und Fleischabfälle der Schlächtereien und

Wurstlereien.
8. Die Abfälle aus den Gewerben der Sattler und Ta¬

pezierer , wie Leder , Seegras , Roßhaar , Lumpm und
dergleichen .

Dagegen ist der Unternehmer verpflichtet , sämmtliche Abfälle der
Gasthöfe, Schenkwirthschaften , Restaurationen und dergleichen abzuholen .

Das Einwerfen von Straßenkehricht oder Haushaltungsabfällen in
die Abortgruben ist verboten .

8. 12.
Soweit in dieser Vorschrift den Haus - und Grundeigenthümern Ver¬

pflichtungen auferlegt sind , werden jene für die pünktliche Erfüllung dieser
Verpflichtungenin der Regel allein verantwortlich gemacht.

Dmselben steht jedoch das Recht zu , bezüglich eines oder mehrerer
Gebäude oder Grundstücke einen Stellvertreter für sich aufzustcllen und der
Polizeibehörde namhaft zu machen , in welchem Falle sodann der Stellver¬
treter statt des Eigenthümers nach Maßgabe dieser Vorschrift haftbar wird.

8- 13.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser ortspolizeilichen

Vorschrift Seitens des Publikums oder des Abfuhrunternehmers, bezw. der
Beauftragten desselben , werden nach 8- 366 Ziffer 10 des Str .G .B . mit
Geld bis zu 60 M . oder mit Haft bis 14 Tagen bestraft.

Außerdem werden vorkommenden Falls die dem Zwecke dieser Vor¬
schrift entsprechenden Anordnungen Seitens der Polizeibehörde auf Kosten
der Zuwiderhandelnden getroffen .

Großh . Bezirksamt
vr . Pfaff .

Das Großh . Bas . Eifenbahn -Lotterie -Anlehen zu 1L Millionen Gulden gegen
SS fl.-Loose vom Jahre 18LS betreffend.

Nr . 9340. Die Ziehung derjenigen 40 Serien , welche die in der 148. Gewinnziehung des obigen AnlehenS mitspielendcn 2000 Loosmnnmern be¬

zeichnen, wird
Donnerstag den 3 « . d. M ., Nachmittags 3 Uhr ,

im Ständehaus dahier öffentlich vorgenommen werden .
Karlsruhe , den 25 . November 1882.

Großh . Bad . Eifenbahn -Schuldentilgungskaffe .
Helm .

Danksagung .
Der Unterzeichnete erhielt von Freifrau von Kageneck geb. von Gulat , Wittwe des Kammerherrn und Oberforstrats Freiherrn von Kageneck ,

für die hiesigen Armen den Betrag von 100 M . Für diese Gabe wird der gebührende Dank hiermit öffentlich ausgesprochen .

Karlsruhe , den 25 . November 1882. Der Oberbürgermeister .
Lauter .

Waisenhaus .
Durch die Gnade Sr . König! . Hoheit des Grobherzogs ist von der Generalintendanz der Großh.

Civillisteunserer Anstalt statt einer Abgabe von Wellenholz der Betrag von 120 M . zugewiesen worden-
Mit ehrfurchtsvollemDanke bringen wir dieß zur öffentlichen Kenntnis.

Karlsruhe , den 24 . November 1882._ Der Derwaltuugsrat .

Durlach.
Fahrniß - Verstetgerung .

Dienstag - en 28 . November
und wenn nöthig den folgenden Tag , jeweils Vormittags 8 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr anfangend »
werden aus dem Nachlaß der verstorbenen Löwenwirth Neich Wittwe in deren Behausung ,
Hauptstraße ÄS, folgende Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :
Eine große Parthie Bettwerk , Weißzeug , felbstgefponnenes

Tuch und KSlfch ,
Frauenkleider , eine Parthie zinnerne Platten und Schüsseln , Gold und Silber , Schrein¬
werk, Küchengeschirr, Faß - und Bandgeschirr , darunter 2 große Weinbütten , 300 Liter
Wein , 1 Obstmühle und sonst noch verschiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .
Dur lach , den 25 . November 1882 .

Wajsenrichter.

Aufforderung.
Diejenigen Umlagepflichtigen , welche noch mit

Bezahlung ihrer Umlagen pro 1882 aus Kapital¬
rentensteuerkapital im Rückstände sich befinden ,
werden hiermit aufgefordert , solche alsbald anher
zu bezahlen .

Sollte ein Steuerpflichtiger noch keinen Umlage¬
zettel erhalten haben , so wolle dieses der Unter¬
zeichneten Verrechnung gefälligst schriftlich oder
mündlich angezeigt werden , damit derselbe unge¬
säumt zugestellt werden kann .

Karlsruhe , den 24 . November 1882 .
Stadtkasse- Verrechnung .

Lautenschläger .

Wohnungen zu vermiethen.
* Akademiestraße 30 ist im Seitengebäude

eine freundliche , neu hergerichtete Wobnung , be¬
stehend in zwei Zimmern , Küche und Keller rc., so¬
gleich zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus im
2. Stock.

*2.1 . Bismarckstraße 45 ist eine sehr freund¬
liche Wohnung von 4 Zimmem nebst Zugehör
wegen Wegzug sogleich zu vermiethen .

* Leopvldstraße 33 ist der zweite Stock , be¬
stehend in 6 großen Zimmern und allem Zugehör,
sofort oder später billig zu vermiethen . Nähere-
vaselbst im 1 . Stock.
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* Line Wohnung , bestehend in zwei großen

Zimnern , Küche , Keller und Speicher, ist sofori
öder auf 1 . Dezember zu vermiethen . Näheres
Schsfelstraße 22 , parterre.

Ein Bauplatz'in der Kaiserstraße (Mühlburgerweg 281) ist zu
verkaufen . Das Nähere Karl-Friednchstraße 3 im
3. Stock .

Gänsekeulen in Gelöe
empfiehlt

Kaiserstraße 187 .Zimmer zu vermiethen.
* Ein möblirtes Zimmer ist bis 1 . Dezember zu

vermiethen: Schützenstraße 72 im 3. Stock.

* Spülicht ,
entweder von einer Restauration oder einer großem
Wirtschaft , wird gesucht. Wer solches abzugeben
hat, wolle seine Adresse nebst Preisangabe im Kontor
des Tagblattes abgebcn .

Aechte
Kieler Sprotten ,

frische Sendung , empfiehlt
iO . « StLel ,

2.1. Kaiserstraße 124.

* Steinstraße 5 , eine Treppe hoch , ist ein gut
möblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer so¬
gleich oder später zu vermiethen . Der Zeichnen - und Zufchneidekurs

zum Anfertigen von Damenkleider « nach der be¬
rühmten Methode H . Klemm in Dresden beginnt
wieder den 1. Dezember. Auf Verlangen Pension
im Hause . Bitte höflichst , Anmeldungen haldigst
zu machen. Wilhelmine Pfandler ,*2 .1 . Karlsruhe , Kaiscrstraße 74.

* Kaiserstraße 138, 2 Treppen hoch , sind Wohn-
und Schlafzimmer, gut möblirt , an einen soliden
Herrn auf 1 . Dezember zu vermiethen und könnte
gleich bezogen werden.

Holl . Schellfische ,
Kieler Bückinge , schöne,
illll. Wllrollell , sehr große,

empfiehlt
Siirxiist N « sei » ,

* , Kaiserftraße 115 , Ecke der Adlerstraße .

* Bürgerstraße (kl. Herrenstraße) 17 ist sogleich
oder auf 1 . Dezember ein einfach möblirtes , freund¬
liches Zimmer , nach dem Hofe gehend , an einen
soliden Herrn zu vermiethen . Zu erfragen im
2. Stock.

VlLSS -
k ' eveav , Impe¬rial , Dlelanxe in frischen , hoch¬

feinen Qualitäten empfiehlt 3 . 1 .

Ecke der Schützen - u . Wilhelmstraße 20 .

* Schützenstraße 10 , parterre , ist eine Mansarde
mit 2 Betten und eine unmöblirte Mansarde so¬
gleich zu vermiethen . Daselbst ist auch ein guter
« eberzieher billig zu verkaufen.

* Kreuzstraße 2 , Eingang Zirkel, nahe der Karl-
Friedrichstraße, ist ein schönes Parterrezimmer
mit besonderm Eingang auf 1 . oder 15. Dezember
zu vermiethen.

Frisch eingetroffen:
Rollmops , feinst marinirte , Per

Tönnchen M . 2 . 50,
rust. Kron -Sar - inen per Tönn¬

chen ( 5 Kilo) M . 2 . 20,
prima holl . Vollhäringe

bei

Kaiserstraße 160.

* Amalienstraße 1 , Eingang Herrenstraße, ist
im 3 . Stock ein schönes , gut möblirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen .

VlLSS
in vorzüglichen Qualitäten empfiehlt billigst

August Lösch»
*

Kaiserstraße 115, Eingang Adlerstraße .

* Waldstraße 1 , gegenüber dem rothen Haus ,
find zwei freundlich möblirte Partcrrezimmer
wegen Versetzung wieder an einen Beamten zu
vermiethen.

* Amalienstraße 49 , Eingang Hirschstraße , ist
rin großes , schönes Zimmer , auf die Straße ge¬
hend , mit zwei Kreuzstöcken, sogleich oder auf den
1. Dezember zu vermiethen . Näheres im 2. Stock ,
Eingang Hirschstraßc .

Orangen -
Punsch . Essenz

ist fortwährend wieder zu haben bei
I . Cerff , Steinstraße 31 , par¬
terre rechts, im Hause von P . Wag¬
ner , Steindruckerei . —

Göttinger Salami ,
Frankfurter Leber - und Brat¬

wurst ,
Gothaer Knackwürstchen

Kaiserstraße 160.

Schlafstelle zu vermiethen .
* Eine gute Schlafstelle ist an ein ordentliches

Frauenzimmer oder einen soliden Arbeiter sogleich
zu vermiethen. Näheres Marienstraße 43 , vier
Treppen hoch .

Ein schön
möblirtes Zimmer

(Bel -Etage) , in der Nähe der Kaiserstraße ,
ist sofort zum Preise von 16 M . monatlich
zu vermiethen . Näheres sud TI. « ISS ? »
bei H aasenstein Lk Vogler , Waldstraße 36.

GervaisKäfe
eingetroffen.

MULvI » » « ! IILrsvI » ,
Kreuzstraße 3.

Weiu-Haudlung
von

empfiehlt fein großes Lager in rein -
gehaltenen :

alten und neuen Tifchweinen ,
alle Sorten badische Fla¬

schenweine ,
Rhein - und Moselweine ,
Bordeaux und Burgnnder ,
deutsche Schaumweine ,
französische Schaumweine ,
Kirfchen -Wasser,
Zwetschgen -Wasfer.

Siilige Berechnung .
Preis -Courants stehen zu Diensten.

Dienst -Antrag .
* Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen kann ,

Liebe zu Kindern hat und sich allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, findet sogleich oder auf kom¬
mendes Ziel eine Stelle : Blumenvorstadt 14 in
Durlach .

I' Emmenthalerkäs,
frische vorzügliche Waare , im Anschnitt
empfiehlt
21 Gilbert v . » Sirx ,

Zähringerstraße 21 .Dienst - Gesuche.
* Ein ordentliches Mädchen, welches nähen und

bügeln kann , sucht auf Weihnachten Stelle als
Zimmermädchen hei einer bessern Herrschaft . Zu
erfragen Adlerstraße 18 , Hinterhaus , 2. Stock
rechts .

Straßburger Sauerkraut
in frischer Sendung ä 10 Pf . per Pfund-
empfiehlt bestens

L . « Nt « ,
Ecke der Werder- und Marienstraße 43.

* Ein braves , fleißiges Mädchen vom Lande ,
welches sich willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , auch Liebe zu Kindern hat , sucht für sogleich
oder auf Weihnachten eine Stelle . Zu erfragen
Waldhornstraße 54.

Münchener Bier,
Zacherl- und Spatenbrä «,

in Flaschen,
ebenso v. Seldeneck 'sches Lager -
Bier , einen ausgezeichneten Stoff, em-
fiehlt V .

Kaiserstraße 160.

Befckäftigungs -Gesuch.
2.1 . Eine Frau , welche in der Krankenpflege

und im Abwarten von Wöchnerinnen Erfahrung
besitzt, worüber gute Zeugnisse zu Diensten stehen ,
empfiehlt sich bei vorkommenden Fällen ; auch üher-
nimmt dieselbe Aufträge im Weißnähenund Klcider -
ausbessern. Näheres Karl- Friedrichstraße 3, Hinter¬
haus , 3. Stock .

Hutzelbrod
in vorzüglicher Qualität täglich frisch
empfiehlt

ILsol
6.4. Hofbäcker , Ludwigsplatz .Laufdienst- Gesuch .

Eine ruhige Person sucht einen Laufdienst
oder für den ganzen Tag Beschäftigung . Zu
erfragen Akademiestraße 39 im Vorderhaus
im 3 . Stock. 3.3. Leipziger Stollen

täglich frisch empfiehlt
Karl Schwirrdt,

Hofbäcker , Ludwigsplatz.

Eier ! Eier ! Eier !
frische Butter , ächte Mainzer Hand¬
käse billigst .

2L. Hcrrenstraße 16.

Empfehlung .
* Eine Frau empfiehlt sich zur Pflege für Kranke

und Wöchnerinnen. Zu erfragen Spitalstraße 45
im Hinterhaus , parterre.
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Reims Schweineschmalz
per Pfund 85 Pf . , 2.2.

bei größerer Abnahme billiger -
Fr . Kühn » Herrenstraße 16 .

Ameifeneier, getrocknete , per
Pfd . M . 1 .80,

Vogelfntter , die gangbarsten
Sorten ,

in schönster Waare billigst bei

21. Liberi v . L « rx ,
Zähringerstraße 21 .

karMmerie - u . loLIetteu.
SeßküLtLlläs ,

und W
»I» :

Lxlrs .11», LopL «e»« or,L »I» v »»»or,
LsNupulver unä Nssrülo ,
rom »aen , Vosmvll ^nv» , rouür «,
8s .»1rpn1vor , Sstkovvrvmv , 2 »dn -
nnä NsxoldLrslsii , Look - unä Llvl -
üsrdür »1s» , I »»vder »dür »1vu uuä
NLlluuo , rrlslr - unä 8t ».ndIrLinll»o,
L»Iu»»1oodvr , 2 «nx «L»od»1»vr , 8p1o-
xvl , rrolllrtNvdsr und L »»a»vI»»L«,
SvUvLmms , 8«lrvsmmd onlol , Vol-
IstlsroUvn , sämmtliobs Artikel nur
küsse der NUKvI , sovis 8 s1kon ja
allen tznalitätsn , empllelilt 8UIt »«t

Ott « HH vtttt « ,
vorm , kulivls dlvSSS, 4.3.

Ls .isrstrs .sss 82 , näobst dsmLls .rktxIs .t2.

8 pieZeIL ^ el 8 ,
Kaiferstraße 68 ,

nächst dem Marktplatze ,
empfehlen ihr den Anforderungen der
Neuzeit entsprechend ausgestattetes Lager

fertiger Herren- «. Knaben-
Kleider ^

vom einfachsten bis zum hoch¬
feinsten Genre.

AM^" Llonvesnlüs in sämmtlichen
Herren- und Knaben - Artikel«

nach Pariser und Wiener Modellen .
Größte Auswahl . — Billigste Preise .

Coulante Bedienung .

ölleLllLill
3 .1 . für
Herren- und Knadenanzüge
empfiehlt in großer Auswahl zu
billige Preisen

1 . ? . kurldiktM ,
gegenüber dem Museum .

^ Z8

itll88krg6Vttlinlikk billig
emptsdls :

Xlviltvrslotse , esrro , List. 8ttkfi ,
„ ksiuv <̂ usl. 8V «
„ ckoppelbrsit 78 ,

Oroisv, b/4 sobv. IVssrs Ick. 1.38 »
Lsvllvmirs, remxvoUsn SH »
vaekemirs ,

b/4 rsmrroll. „ 1 .SO «
Oaebsmirs, »obv »r 8S ,

bvkaiurt dssts tzn »
ILILIv» , Icket . Ick . 1.8 « 3 .78 .

Kleiäsratotklö, sLmmtlislis üleullsitsn
2U sehr billigen kreisen ,

kvgonmäntvl , palvtot» . Ick . 8 —
kogsnkavstoclcs . . . » 12 .—
Xinlier - llkgvnmäntöl , alle

6 rössen,
Wintermäntel mit klkisoll-

bssats von . . . llt. S an,
lilorgonrSoics, rsür vol -

Isnsr ri »» sU « IO ,
ßilorgenröelco, sinksrdiZ

in reiner Wolle . . » 12 ,
Uorgsnröolte, reine Wolle,

mit ^ltlas verrlsrt , 16 ,
ssiir-Untvrröelck , prima , 3 ,
Untvrrövice in allen Lorten2N ausser-

oräentlioli billigen kreisen .

I ' orL . LorsvLol ,
191 ILaiserstrasss 191.

M« WW B'H W

Winter-
Confectioas- Stoffe.

Jaquettes - u Mantel¬
stoffe mit Futter

per Meter von M . 3 . 26 an.

8 ekurur ( roi 8e
per Meter von M . 5 .50 an .

Besatz - Neaheitea in
Plüsch,

SvoLvs VroxxoiL -
^ LüsoL -

130 «im. breiter Plüsch
von M . 3 . 50 an ,

130 «tm. breiterTrcppm-
PliisH

zu Mark 5 .—.
Regemnlliltelstoffc.

Größte Auswahl.
Billigste Preise .

fflax i-kvingki-,
143 Kaiserstraße 143 .

113 Kaiserstraße 113
(Neubau „ Stadt Straßburg "),

empfiehlt :
Kleiderstoffe , das Neueste u . Solideste,
schwarze Cachemires, beste Marken ,
farbige ditto, beste Marken,
schwarzeAlpaccas , solidestes Fabrikat ,
wollene Klciderflanelle in diversen

Sorten ,
wollene Hcmdenflanelle in diversen

Sorten ,
Halbflauelle in diversen Sorten ,

ditto französische, waschächt
garantirt,

b/, u . ^ breiten Buxkin, gute Quali¬
tät, schon von M . 2 an,

Ueberzieherstoffe , das Neueste und
Solideste ,

Hosenzeuge in Halbwolle u . Baum¬
wolle ,

Stoffe für Regen- u . Wintermänel ,
Weißwaaren , beste Fabrikate ,
fertige Winter - und Regenmantel

sowie Kinderregemnäntel in den
besten Stoffen u . neuesten Fa?onen .
Sämmtliche Artikel verkaufe zu

den anerkannt billigsten Preisen und
sehe einem zahlreichen Besuche ent¬
gegen . 3 .3.
S . Smsheimer ,

113 Kaiserstraße 113
(Neubau „Stadt Straßburg " ) .

Herren
Hemden

nach Maaß
liefern in jedem be¬
liebigenSchnittunter
Garantie für guten
Sitz und feinste Aus¬
führung zu den billig¬
sten Preisen —

ILk . M .
' Kaiserstraße 126.

A . Heidenreich's Nachfolger,
8e lk »» 1tt ,

Ikitterstraße 6,
empfiehlt als passende Weihnachts -Geschenke
Gaslustres , Lyras und Lampen jeder Art ,
sowie feine Petroleumlampen mit vorzüglichen
Dvppelbrennern , Hängelampen mit Zug von
9 M . an , Studir - und Arbeitslampen von
2 M - 50 Pf . an , in großer Auswahl zu sehr
billigen Preisen . 2L.
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Damen -
Kleiderswffe
führe ich die geschmackvollsten
Stoffe , der jetzigen Mode ent¬
sprechend , in nur soliden Qua¬
litäten , verkaufe sehr billig ; zur
Bestätigung dieses bitte
ich um Besichtigung mei¬
ner Schaufenster.

Speciatität:
Schwarze Stoffe.

Als Kleiderbesatz empfehle
Atlas, Sammet und Plüsch.

Farbige und schwarze Atlas
per Meter von 2 M . an . Sei-
den-Sammet in allen Farben per
Meter 4 M . 70 Pf.

Mar Levinger,!
Kaiserstraße 143 .

Ein tuchenes Frauenkleid für
blvs M . 20 !

5 Meter des schönsten und besten Damentuches ,123 om breit, nadelfertig dekatirt , liefern Gebrüder
sDold , Tuchfabrik in Villingen i. Baden .
> Muster gerne zu Diensten . 5.5.

vWell - LIMersloSe
für die Herbst- imd Wmtcrsaison

empfiehlt in reicher Auswahl zu sehr billigen Preisen
k. I *

gegenüber dem Museum .

5 .1. in
8 «I»>L>'Ler» (kür Damen und Binder).
Orosss ^ us v̂abl kreise IrltllKSt .

Zelters Dessins werden namstskt
« mtvr Her8tvILi » »88prvl8 ad
AkAsdenI

189 Xaissrstrasse 189.

Tournuren-Nöcke
aus Roßhaargewebe (das Neueste)
empfiehlt 12 .6.
Kx . Ltrrnr, Corfettengeschäst,

Kaiserstraße 1241 ».

schwarzen
farbigen

versendet
jedem Maas

Fabrikpre «

Di« DrüfiuunA iu«iu«r

Hseik » » ellt 8 -^ « 88teIIa » K
von

SpLvIVLLrvir a-llvr
2siZ 6 « I-Z6li6ll8t au und lad « 211 deren Lesued « dskliedst ein .

HoedaedtnvAsvoll
r ) . 8L »U « I » 8

I^8,i86rstrL886 , Hoble der LlerrvvstrLSSv , und I( 3.i86r8trs88ö 149 ,irLvbsl der I-Lmmstrasss .
(NL .) Oro886 ^ N8vrad1 von LvilLlllrel - und kLÜrpsötlikN. ^ds

Issvnbvlt : «mxkedle Solllaten mit bvvegiietisn Liielisrn .

Nachfolger Fried. Äöchlin,
Hoflieferant , Friedrichsplatz 8 ,

2.1. empfiehlt seine reiche Auswahl in

Gaskronen , S-eisesaallam-en,
Petroleum - , Tisch - und HiiMlamM .
Die Formerei und Gießerei plastischer Kunstwerke

°°n Aug . Meyerhuber , Bildhauer ,
empfiehlt zu Festgefthenken

sein reichhaltiges Lager der beliebtesten antike « Büsten , Vasen , Kon¬
solen , Schilde , Medaillons , Thierköpfe rc. , vorzügliche Abgüsse,
billigste Preise .

Gleichzeitig empfehle meine !kep » r » tarHVvrIi8lAttv für Kunst -
gegenstände aller Art. 3.1.

Kronenstraße 7, nächst dem Zirkel.
Zinsconpons per 1 . Dezemb. «rt«. u. 1 . Ja «. L883
werden an meiner Kasse eingelöst, ausländische jeweils zu den höchsten Tageskursen.An - und Verkauf von Anlehensloofen , Staats -, Eisenbahn -, Com-

munal - und Jndufiriepapieren, fremden Banknoten und Gold¬
münzen.

Wechsel auf europäische und amerikanische Plätze billigst.
Effectuirung von Börsenaufträgen zu den eoulantefien Bedingungen .

Conto -Corrent -Derkehr . Discontirung . Dratten -Domicilirung .
Auskunft und Rath über Anlage und Speculationspapiere .

Baakgeschäft,1L RLtterftraße .
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Lithographie L Druckerei
von

Kuttcdv L Käer ,
Ritterstraße 32.

von Rechnungen , Factnren , Circulairen,
Wechseln , Verlobungs-Anzeigen , Adreß - u.
Visitenkarten , Wein - u . Speisekarten, Eti -
guetten rc . , Plakaten in bunt u . schwarz,Vereins- und Mitglieds - Diplomen, Zeich¬
nungen für wissenschaftliche und industrielle
Zwecke , Aufnahmen nach der Natur , Ent¬
würfen in jeder Stylart , Obligationen und
Wertpapieren rc . , Impressen und Auto -
graphien in sauberster Ausführung . 3 .1.

«K . KL« » Sr , Hafner ,
Kronenstraße 6 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Gcschirrlager und
sichert prompte nnd billige Bedienung zu . *6.4 .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser»

lieben , theuern Gatten und Vater
Abraham König , Bureaudiener ,

nach langem, schwerem Leiden heute Nacht 10 Uhr
im Alter von 53 Jahren in ein besseres Leben ab :
zurufen .

Dieses statt besonderer Anzeige.
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag

3 Uhr statt. Trauerhaus : Schützenstraße 30.
Für die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Katb. König Wittwe.

Todes -Änzeige.
Verwandten , Freunden und Bckanntm

gebe ich hicmit die traurige Nachricht , daß
meine innigstgcliebte Tochter

Anna
gestern Mittag ' /,1 Uhr nach zwölftägigem
Leiden mir durch den Tod entrissen wurde.

Um stille Theilnahme bittet
die tieftrauernde Mutter :

Karolina Roth Wittwe
Karlsruhe , den 25 . November 1882.

Die Beerdigung findet Sonntag Mittag
V,2 Uhr vom Trauerhause, Schützenstr . 4 a ,
aus statt. Dies diene statt jeder besonder»
Anzeige .

philharmonischer Verein.
Das erste Konzert (Alexander-Fest von Händel)

soll Mittwoch den 29. d . M . im Museumssaale
stattstnden , was wir hierdurch vorläufig anzeigen .

Nächste Probe Mittwoch den 29. d. M .,
Vormittags t/,12 Uhr . Der Vorstand .

Llontug Hisnci xräois 8 '/, llbr Urobs.

Weiterbildungs-Verein.
Montag den 27. d . Mts . , Abends halb 9 Uhr,

wird Herr Professor Rothmund einen Vortrag
halten, wozu wir hiermit die verehelichen Mitglie¬
der und Freunde unseres Vereins zu recht zahl¬
reicher Betheiligung einladen.

Thema : »Die Geschichte einer französischen In »
vafion in Süddeutschland ".

Der Vorstand.

Frauenverein Freistett-Neufreistett.
Bei der am 6. l . M . stattgehabten Ziehung fie¬

len aus folgende in Karlsruhe , Durlach und
Ettlingen verkaufte Loose Gewinne : Ml , 607 ,
610 , 619 , 629 , 630 , 648 , 657 , 664 , 670 , 671 , 699 ,
711 , 717 , 718 , 729 , 734 , 749 , 777 , 782 , 788 , 803 ,
804 , 808 , 823 , 827 . 831 , 835 , 837 . 858 , 882 , 884 ,
888 , 897 , 1514 , 1543 , 1550 , 1565 , 1567 , 1573 ,
1579 , 1580 , 1905 , 1912 , 1022 , I960. 1994 .

Die Gewinne find bei Pfarrer Kayfer , Krieg¬
straße «2 im 3. Stock , in Empfang zu nehmen.

Bäcker und Bienenzüchter in Ziegelhausen bei Heidelberg,
empfiehlt seinen selbstversertigten , reinen Honigkuchen und Honiglebkuchen zur be¬
vorstehenden Verbrauchszeit unter Garantie .

Meine Waare wurde prämiirt :
Karlsruhe , Frankfurt a. ZA., Bruchsal u s. w

Aufträge für mich von Wiederverkäufernnimmt bereitwilligst an mein Vertreter, Herr
I . D . Rabe , Schützenstraße 78.

Niederlagen von meinem Fabrikat werden Ende dieses Monats im Tagblatt bekannt
gegeben. 8 .8.

Die Mövctfavrik L. WtttLch,
Lager: Kaiserstraße 124a . H . Stock (frühere Hofapotheke),

empfiehlt ihren Vorrath aller Arten Möbel auf's Beste und ladet zum Besuchs
des Lagers ergebenst ein .

Bestellungen ganzer Einrichtungen als auch einzelner Möbel werden auf
das Sorgfältigste ausgeführt und in obigem Magazin wie auch in der Fabrik ,
Wilhelmstraße 13 , entgegengenommen. 4.3.

Dle Möbel -, Bett- u. Spiegel -Handlung nebst Vermieth -Geschäst
von Ferdinand Holz » Waldhornstraße 19, nächst der Kaiserstraße,

in Karlsruhe ,
empfiehlt neue und gebrauchte Ghiffonnieres , Kommoden » Sekretäre , Waschkommoden , Ka¬
napees » Bettladen mit und ohne Rost , Büffets , Schreibtische, runde, ovale , viereckige und
Zulegtische , Nachttische und Waschtische , Holz - , Rohr - und Strohstühle , vollständige
Betten , Roßhaar - , Stroh - und Seegrasmatratzen , ein- und zweithürige Kleider- , Bü¬
cher- und Küchenschränke, Spiegel - in Go ld- und braunen Rahmen .

Holzkoffer und Handkoffer in großer Auswahl .
Auch werden ganze Einrichtungen sowie einzelne Möbel - und Bettgegenstände

miethweise sowohl für hier als auch auswärts abgegeben und billigst berechnet. —
Auch können obige Gegenstände durch monatliche Abzahlungen angekauft werden.

KL» TI8 ZL« uK- K^V8»Ivjt>.
Ein Haus mit guten Kellern , zwischen Karl-Friedrich - und

Waldftrafie gelegen, wir- zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe beliebe man abzuqeben auf dem

Karlsruher bautechnischen Bureau ,

In meinem Verlag ist soeben erschienen und durch alle hiesigen Buch¬
jandlungen zu beziehen :
UlklnS » K^reU . , Dr. , ? rok688or 6er Ilieol . in k^oxenliaZen. Ans äsm

inneren I»eden ävr Lalbolisobsn Lirobe Lrn LS. F»br-
bnnäsrt . .̂utorisirte deulseste ^u8Zabe von Uieliel36n.
I . Land . Lreis N. 5 . — .

Min svoitor Lnnä , mit volobom «ins HVsrk abgeschlossen ist , folgt im I-anke
aes winters .)

Martenfen H . , vr. , Bischof von Seeland . Die christliche Ethik .
Deutsche , vom Verfasser veranstaltete Ausgabe . Allgemeiner Theil .
Vierte Anklage Preis M 9 —

Früher erschien : Die christliche Ethik . Spezieller Theil .
I. Die individuelle Ethik.

II. Die sociale Ethik.
Zweite Auflage. Preis M . 15 .—.

Die Leidensgeschichte Jesu Christi. Zwölf Predigten. Deutsch von
A . Michelsen . Preis M . 2 .40.

»» 8 Vi rlnzp.
IvßtriunevtÄl - Verei» Lsrkriide.

Lin^etretener Hindernis vegen lindst dao aut Mtt^oeli den
29 . d . N . anAelründiZle ^Kri » 6 » - K^« IIV6r1 erot

8 » » LI8tttK « litt 2 . NvLSIUlrvIfs
LIrei» L>8 z 8 TIkr ,

im Zro886n LilltraelitSLLale 8tatt .
Den Vvk8lanck.

Druck uu» Verla« »er Ehr . ßr . Müller '
schm Hofbuchhan»l«og , redtgtrt unter Leramwarlltchket« »»« W. Müller tu Larlaruh«.
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